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Kräutersegnung am Hochfest der Aufnahme Marias  1 

in den Himmel (15. August)  2 
 3 
 4 
 5 
EINLEITUNG  6 

 7 
Die Segnung von Kräutern und Blumen ist ein alter Brauch, der mit dem Hochfest der Aufnah-8 
me Marias in den Himmel verbunden ist. Die Heilkräuter, die zum Gottesdienst mitgebracht 9 
werden, stehen für ein ganzheitliches Heilwerden, das an Maria bereits verwirklicht ist. Mit 10 
den Blumen bringen wir die Schönheit der Schöpfung in den Gottesdienst, der so zu einem 11 
sommerlichen Fest der Freude wird. 12 
 13 
Hinweise 14 
- Die SEGNUNG (Gebetseinladung – Gebetsstille – Anrufungen – Segensgebet - 15 

Segenszeichen) hat ihren Ort in einer Eucharistiefeier, einer Wort-Gottes-Feier oder einem 16 
Tagzeitengebet am Festtag im Anschluss an die Wortverkündigung oder vor dem 17 
Schlusssegen.  18 

- Die Kräutersegnung kann auch als eigenständige Feier stattfinden (s.u.). Fakultative und 19 
Auswahl-Elemente sind eingeklammert. 20 

 21 
Vorzubereiten sind: 22 
- Sträuße mit Kräutern und Blumen 23 
- Weihwasser und ein grüner Zweig oder Aspergill zum Besprengen, ggf. Weihrauch 24 
- Außerhalb eines Kirchenraumes außerdem Lektionar und Gesangbücher  25 
 26 
 27 
 28 
 29 
ERÖFFNUNG  30 
Die Feiergemeinschaft versammelt sich.  31 
 32 
GESANG 33 
Erfreue dich, Himmel (GL 467 / KG 574) 34 
oder Erde singe, dass es klinge (GL 411) 35 
oder Komm her, freu dich mit uns, tritt ein (GL 148 / KG 42) 36 
 37 
LITURGISCHE ERÖFFNUNG 38 
Lt: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. – Kreuzzeichen 39 
A: Amen. 40 
 41 
[Lt: Jesus Christus ist in unserer Mitte und schenkt uns seinen Frieden.  42 
A: Amen. 43 
oder 44 
Lt: Der Name des Herrn sei gepriesen. 45 
A: Von nun an bis in Ewigkeit. 46 
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oder 1 
Lt: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn. 2 
A: Der Himmel und Erde erschaffen hat. 3 
oder 4 
D/P: Der Herr sei mit Euch. 5 
A: Und mit deinem Geiste. 6 
oder 7 
D/P: Gnade und Friede von Gott, unserem Vater, 8 
und dem Herrn Jesus Christus sei mit euch. 9 
A: Und mit deinem Geiste.] 10 
 11 
EINFÜHRUNG 12 
Lt führt mit folgenden oder ähnlichen Worten in die Feier ein: 13 
[Liebe Schwestern und Brüder,] 14 
Die Tradition erzählt: Das Grab, in das die Apostel den Leichnam Marias gebet-15 
tet hatten, sei zum Blumenbeet geworden. Es duftete lieblich nach Rosen, Lilien 16 
und Heilkräutern. Deshalb werden zu Mariä Aufnahme in den Himmel Kräuter 17 
und Blumen gesegnet: Sinnbild für die gute Schöpfung und ihre Vollendung 18 
durch Gott, die für Maria im Tod Wirklichkeit geworden ist.  19 
 20 
[KYRIE-RUFE  21 
V (K): Herr Jesus Christus,  22 
du bist für uns Mensch geworden aus der Jungfrau Maria. 23 
A: Kyrie, eleison / oder Herr, erbarme dich. 24 
V (K): Am Kreuz hast du uns deiner Mutter anvertraut. 25 
A: Kyrie, eleison / oder Herr, erbarme dich. 26 
V (K): Du hast deine Mutter Maria zur Königin des Himmels erhoben. 27 
A: Kyrie, eleison / oder Herr, erbarme dich. 28 
Die Kyrie-Rufe können gesungen werden  29 
(GL 104, 108, 113, 121, 126, 128, 130, 151–157 / KG 51–59, 70, 71, 158–160, 164).] 30 
 31 
[ERÖFFNUNGSGEBET 32 
Lt: Allmächtiger, ewiger Gott, 33 
du hast die selige Jungfrau Maria, die uns Christus geboren hat, 34 
vor aller Sünde bewahrt  35 
und sie mit Leib und Seele zur Herrlichkeit des Himmels erhoben.  36 
Gib, dass wir auf dieses Zeichen der Hoffnung und des Trostes schauen  37 
und auf dem Weg bleiben, der hinführt zu deiner Herrlichkeit.  38 
Darum bitten wir durch Jesus Christus,  39 
unseren Bruder und Herrn. 40 
A: Amen. 41 
(MB 15. August, Am Tag)] 42 
 43 
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VERKÜNDIGUNG 1 
 2 
[Entfällt das Eröffnungsgebet, kann folgende Einladung gesprochen werden: 3 
Lt: Öffnen wir uns für Gott, der uns nahe ist.  4 
Hören wir auf Gottes Wort, das uns im Glauben stärken will.] 5 
 6 
SCHRIFTLESUNG 7 
 8 
Gen 1,1.11–12: Die Erde brachte junges Grün hervor (Lektionar VIII: Bei der Aussaat) 9 
V: Lesung aus dem Buch Genesis.  10 
Im Anfang erschuf Gott Himmel und Erde.  11 
Dann sprach Gott:  12 
Die Erde lasse junges Grün sprießen,  13 
Gewächs, das Samen bildet,  14 
Fruchtbäume, die nach ihrer Art Früchte tragen mit Samen darin  15 
auf der Erde.  16 
Und so geschah es.  17 
Die Erde brachte junges Grün hervor,  18 
Gewächs, das Samen nach seiner Art bildet,  19 
und Bäume, die Früchte tragen mit Samen darin nach ihrer Art.  20 
Gott sah, dass es gut war. – 21 
Wort des lebendigen Gottes. A: Dank sei Gott. 22 
 23 
oder 1 Sam 2,1–10: Der HERR macht tot und lebendig (Hannas Loblied)  24 
oder Mt 5,3–10: Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen  25 
(Lektionar I: 4. So. JK. A – entspr. Abschnitt) 26 
oder Mt 6,25–33: Lernt von den Lilien, die auf dem Feld wachsen  27 
(Lektionar I: 8. So. JK. A – entspr. Abschnitt) 28 
oder Lesungen vom Hochfest (Lektionar I–III). 29 
 30 
GESANG 31 
Psalm 104,1-2.5-6.10-18: Lobe den Herrn, meine Seele (GL 58 / KG 626) 32 
oder Der Erde Schöpfer (GL 469) 33 
oder Gott deine Güte reicht (nach Ps 36, KG 571)  34 
oder Dein Lob, Herr ruft der Himmel aus (nach Ps 19, GL 381) 35 
oder wenn nicht schon als Lesung verwendet: Canticum Hannas Loblied (1 Sam 2,1–10):  36 
Mein Herz ist voll Freude über den Herrn (GL 625.2–4) 37 
oder Gesänge vom Hochfest (Lektionar I–III). 38 
 39 
[IMPULS / AUSLEGUNG / ANSPRACHE 40 
Es empfehlen sich einige Worte zum Brauch der Kräutersegnung und zum gewählten biblischen 41 
Verkündigungstext oder zum zuletzt gesungenen Gesang.] 42 
 43 
 44 

Fo
rm
ul
ar
 zu
r E
rp
ro
bu
ng
  ©

 st
ae
ko
.n
et



   
 

© staeko.net 2026  Seite 4 von 7 

SEGNUNG 1 
 2 
GEBETSEINLADUNG 3 
Lt lädt mit folgenden oder ähnlichen Worten zum Gebet und zur Segnung ein: 4 
[Schwestern und Brüder,]  5 
Gott ist seiner Schöpfung und uns Menschen zugewandt.   6 
Danken wir ihm dafür in einem Moment der Stille,  7 
bevor wir um seinen Segen bitten. 8 
 9 
GEBETSSTILLE 10 
 11 
ANRUFUNGEN 12 
Lt: Gott, Schöpfer des Himmels und der Erde: 13 
A: Wir danken dir für das, was lebt.  14 
(GL 425 / KG 579: letzte Zeile von „Solang es Menschen gibt auf Erden“) 15 
Lt: Durch dein Wort hast du alles ins Dasein gerufen. 16 
A: Wir danken dir für das, was lebt. 17 
Lt: Du erhältst diese Welt in deiner Liebe. 18 
A: Wir danken dir für das, was lebt. 19 
Lt: Du schenkst uns Nahrung und die Luft zum Atmen. 20 
A: Wir danken dir für das, was lebt 21 
Lt: Wunderbar lässt du die Blumen wachsen, deren Schönheit uns erfreut. 22 
A: Wir danken dir für das, was lebt. 23 
Lt: Du schenkst uns vielfältige Kräuter, die duften, würzen und heilen. 24 
A: Wir danken dir für das, was lebt. 25 
Lt: Du hast uns deine Schöpfung anvertraut.  26 
A: Wir danken dir für das, was lebt. 27 
 28 
SEGENSGEBET 29 
Lt: Gepriesen bist du, ewiger Gott. 30 
Mit Maria, der Mutter deines Sohnes,  31 
loben wir dich für deine Größe und Güte. 32 
Am Festtag ihrer Aufnahme in den Himmel freuen wir uns,  33 
dass unser Leben Zukunft hat. 34 
Wir bitten dich:  35 
Segne + diese Kräuter und Blumen. 36 
Lass ihre natürliche Kraft zum Segen  37 
für Leib und Seele werden, 38 
dass sie Mensch und Tier zu Schutz und Heilung dienen. 39 
Führe auch uns in die Fülle des Glücks und der Freude  40 
in deiner Ewigkeit. 41 
A: Amen. 42 
 43 
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oder 1 
Lt: Herr, unser Gott,  2 
du hast Maria über alle Geschöpfe erhoben  3 
und sie in den Himmel aufgenommen.  4 
Segne + diese Heilkräuter und Blumen,  5 
durch die du uns Gesundheit und Freude schenkst. 6 
Lass uns auf die Fürsprache Marias  7 
zur ewigen Gemeinschaft mit dir gelangen  8 
und einst einstimmen in das Lob der ganzen Schöpfung,  9 
die dich preist in Ewigkeit. 10 
A: Amen. 11 
 12 
Lt besprengt Kräuter, Blumen und die Feiergemeinde mit Weihwasser. 13 
Möglich ist auch die Inzens mit Weihrauch. 14 
 15 
 16 
GEBET 17 
 18 
FÜRBITTEN 19 
Lt: Gott hat Maria in die Fülle des Lebens aufgenommen und sie uns als Vorbild 20 
der Erlösung vor Augen gestellt. So lasst uns voll Vertrauen beten: 21 
V: Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  22 
(Melodie: GL 556.6 / KG 802.4) 23 
 24 
V: Für alle, die Gottes Wort hören, besonders für jene,  25 
die sich davon herausgefordert oder überfordert fühlen. –  26 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns. 27 
 28 
V: Für Menschen, die an den Herausforderungen ihres Lebens zu zerbrechen 29 
drohen, und für alle, die keine Perspektive für die Zukunft haben. –  30 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  31 
 32 
V: Für die geschundene Natur und für alle, die sich einsetzen  33 
für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. – 34 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  35 
 36 
V: Für die Kranken an Leib und Seele, für die Verzagten,  37 
Und für alle, die sich nach Trost und Zuwendung sehnen. –  38 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  39 
 40 
V: Für alle Menschen, die uns nahestehen,  41 
und für alle, denen wir unser Gebet versprochen haben. –  42 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  43 
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V: Für die Sterbenden und für unsere Verstorbenen. –  1 
V (K): Du Gott des Lebens. – Alle: Wir bitten dich, erhöre uns.  2 
 3 
VATERUNSER 4 
Lt lädt mit folgenden oder ähnlichen Worten ein: 5 
Unser Vater im Himmel weiß, was wir brauchen. So beten wir mit den Worten, 6 
die Jesus uns gelehrt hat. A: Vater unser im Himmel … 7 
 8 
 9 
ABSCHLUSS 10 
 11 
SEGENSBITTE 12 
Lt: Gott, der allmächtige Vater, segne euch [uns]  13 
durch den Erlöser der Welt, unseren Herrn Jesus Christus,  14 
den Sohn der jungfräulichen Mutter Maria. 15 
(A: Amen.) 16 
Lt: Sie hat den Urheber des Lebens geboren;  17 
ihre mütterliche Fürsprache erwirke euch [uns] Gottes Hilfe. 18 
(A: Amen.) 19 
Lt: Euch [uns] und allen, die heute das Fest ihrer Aufnahme in den Himmel 20 
begehen, schenke Gott die wahre Freude und den ewigen Lohn. 21 
(A: Amen.) 22 
Lt: Das gewähre euch [uns] der dreieinige Gott,  23 
der Vater und der Sohn + und der Heilige Geist.  24 
A: Amen. 25 
(MB: Feierlicher Schlusssegen, Von der seligen Jungfrau Maria) 26 
 27 
ENTLASSUNG 28 
Lt: Lasst uns gehen in Frieden. 29 
A: Dank sei Gott, dem Herrn. 30 
oder 31 
Lt: Singet Lob und Preis.  32 
A: Dank sei Gott, dem Herrn. 33 
oder 34 
Lt: Du sollst ein Segen sein, heute und jeden Tag.  35 
A: Amen. 36 
oder 37 
D/P: Gehet hin in Frieden. 38 
A: Dank sei Gott, dem Herrn. 39 
 40 
GESANG 41 
Maria aufgenommen ist (GL 522 / KG 750) 42 
oder Alle Tage sing und sage (GL 526) 43 
oder Erhebt in vollen Chören (KG 756) 44 
oder O Maria, sei gegrüßt (GL 523 / KG 767) 45 
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 1 
 2 
(Weitere) Vorschläge zum Singen 3 
Komm her, freu dich mit uns, tritt ein   GL 148 / KG 42  4 
Dein Lob, Herr ruft der Himmel aus    GL 381  5 
Erde singe, dass es klinge     GL 411 6 
Erfreue dich, Himmel    GL 467 / KG 574  7 
Der Erde Schöpfer    GL 469  8 
Maria aufgenommen ist     GL 522 / KG 750  9 
O Maria, sei gegrüßt     GL 523 / KG 767 10 
Meerstern, ich dich grüße     GL 524, 1–3 11 
Alle Tage sing und sage     GL 526 12 
Sagt an, wer ist doch diese     GL 531 13 
Maria breit den Mantel aus    GL 534 / KG 763  14 
Salve Regina       GL 666, 4 / KG 752 15 
Gott deine Güte reicht     KG 571  16 
Erhebt in vollen Chören    KG 756  17 
Mädchen, du, in Israel     KG 757 18 
Gottes Lob wandert    RU+ 012  19 
 20 
 21 
 22 
 23 
 24 
 25 
 26 
 27 
 28 
 29 
Segensformular ausschließlich zur Nutzung für die Erprobung freigegeben 30 
   31 
 32 
 33 
Rückmeldungen zum Segensformular und Erfahrungen aus Segensfeiern erbeten bis 34 
Herbst 2026 35 
 36 
online oder per Mail (PDF): 37 
https://www.liturgie.at/pages/liturgieneu/material/material/article/155576.html  38 

  39 
  40 
 41 

 42 
 43 
 44 
 45 
  46 
  47 

Arbeitsgruppe BENEDIKTIONALE 48 
Ständige Kommission für die Herausgabe der gemeinsamen liturgischen Bücher  49 
im Deutschen Sprachgebiet 50 
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